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riu&erte ftcb aber ganj unoerfjüfft, nadjbem
mein SBeiter bas 3immer oetfaffen tjatte.

Ser befte 3ug geljt um 12 Ufjr 15 5öit=

nuten mittags.", fagte fie.

3cb mödjte beute nodj ntdjt fabren", tt-
roiberte idj unumrounben unb oietteiebt etroas

trorjig. 3dj rooHte midj nidjt burdj biefe grau
oertieiben laffen.

gretltcfj, roenn es auf Sie anfommt",
fagte fte unb Ijieft bann inne, inbem ifjre
Sfugen einen fefjr anmafjenben Sfusbrucf an=

nafjmen.

3dj bin geroifj, bafj §err Äing es mir ju
oerfteben geben roirb, roenn idj länger bleibe,
als ibm roifffommen ift", antroortete idj.

SBas gebt bier oor, roas beifjt bas", rief
ba eine Stimme. SJtein SSetter, roelcber einge=

treten roar, batte meine SBorte gebort unb

unfere ©eftdjter fagten ibm bas übrige. Zn
einem Slugenblid batte fein fonft fo fetteres,
gemütlidjes ©efidjt ben Slusbrutf eines ra=

fenben 3ornes angenommen.
SBitte, gefjen Sie ein roenig fjinaus, 3Jtar=

fball", fagte er. (Jeb fjeifje nämlid) SJtarfball
Äing.)

©r fdjlofj bie Sür binter mir, unb bann
fjörte icb ibn furje 3eit leife unb mit oer=

baltenem 3ngrimm ju feiner grau fpredjen.

3br SBrudj bet ©ebote ber ©aftfreunbfdjaft
batte ibn geroifj febr oerletjt. 3^j bin fein
îjoidjer, barum ging idj auf ben Stafenptaij
binaus. ©leidj barauf hörte tdj haftige
Sdjritte fjinter mir. ßs roar bte grau. 3&t
©efidjt roar blafj oor Slufregung, unb fie fjatte
oerroeinte Sfugen.

SJtein ©atte bat mir aufgetragen, midj
bei 3bnen su entfdjufbigen, SJÎr. SJÎarfbaH

Äing", fagte fie, als fie mit niebergefdjlagenen
Sfugen oor mir ftanb.

Db, bitte, fpredjen mir nidjt roeiter ba=

oon, gnäbige grau."
Sßlö^lidj funfeiten midj ihre Jdjroarjen

Slugen roitb an.

Sie Summtopf!" äifdjte fie leibenfdjaft=
lieh- Sann brefjte fie mir ben Stüden ju unb

roanbte fidj nadj bem Sjaufe jurüd.
Siefe SSeleibigung roar fo fdjroer, fo uner=

träglidj, bafj idj ber grau oerroirrt nadjftarrte.
3dj ftanb noch immer auf bemfelben glecf, afs
mein ©aftgeber 3U mir trat, ßr roar roieber

rufjig unb gemütlich.
»3à) hoffe, bafj fidj meine grau für ihre

närrifdjen Sieben bei 3&nen entfdjulbigt hat",
fagte er.

Dh, ja, ja, geroifj."
ßr fdjob feine £janb unter meinen SIrm

unb fpajterte mit mir auf bem Stafen auf
unb ab.

Sie bürfen bas nidjt ernft nehmen", fagte

er. ßs roäre mir fehr peinlich, roenn Sie

besbalb 3bren SBefud) audj nur um eine

Stunbe abfürjen roürben. 3$ fann mit
3hnen als mit einem nahen Sßerroanbten

offen fpredjen. SJteine grau ift äufjerft eifer=

füdjtig unb fann es nidjt bulben, bafj fidj
ein Sritter in unfere $äuslidjfeit mifdjt.
Sies ift ber ©runb ihres UnroiHens, roeldjer

an SBerrücftbeit grenjt. Sßerfpredjen Sie mir,
bafj Sie nidjt mehr baran benfen roerben."

Siein, geroifj nidjt."
Sann jünben Sie fidj biefe 3iaarre an,

roir rooflen einen Siunbgang burdj meine

fleine SJtenagerie madjen."

(gortfetjung. ©eite 10)

Mi
jammernb biefer grofjen äöärme

flief)t ber ÜDtenfdj ben ©onnenfdjein,
unb er fütjrt in bte ©ebärme

füfjlenbe ©etränte ein.

©crjrDtt^enb buftet man erbärmlich,,
unb man feljnt ftdj bor baê £or.
SBer batjeim bleibt, ïommt fictj ärmlictj
ober mtferabel bor.

27can entäujjert ftd) ber Sßofe

unb ber Äleibung aufterbem.

©tngig in ber SBabetjofe

fütjlt man ftdj gur geit bequem.
spaul Mttjeer, au« 9iebcIfpolttt;XIraünad)
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äußerte sich aber ganz unoerhüllt, nachdem
mein Vetter das Zimmer verlassen hatte.

..Der beste Zug geht um 12 Uhr 15

Minuten mittags.", sagte sie.

Ich möchte heute noch nicht fahren",
erwiderte ich unumwunden und vielleicht etwas
trotzig. Ich wollte mich nicht durch diese Frau
vertreiben lassen.

Freilich, wenn es auf Sie ankommt",
sagte sie und hielt dann inne, indem ihre
Augen einen sehr anmaßenden Ausdruck
annahmen.

Ich bin gewiß, daß Herr King es mir zu
verstehen geben wird, wenn ich länger bleibe,
als ihm willkommen ist", antwortete ich.

Was geht hier vor, was heißt das", rief
da eine Stimme. Mein Vetter, welcher
eingetreten war, hatte meine Worte gehört und
unsere Gesichter sagten ihm das übrige. In
einem Augenblick hatte sein sonst so heiteres,
gemütliches Gesicht den Ausdruck eines
rasenden Zornes angenommen.

Bitte, gehen Sie ein wenig hinaus,
Marshall", sagte er. (Zch heiße nämlich Marshall
King.)

Er schloß die Tür hinter mir, und dann
hörte ich ihn kurze Zeit leise und mit
verhaltenem Ingrimm zu seiner Frau sprechen.

Ihr Bruch der Gebote der Gastfreundschaft
hatte ihn gewiß sehr verletzt. Ich bin kein

Horcher, darum ging ich auf den Rasenplatz
hinaus. Gleich darauf hörte ich hastige

Schritte hinter mir. Es war die Frau. Ihr
Gesicht war blaß vor Aufregung, und sie hatte
verweinte Augen.

Mein Gatte hat mir aufgetragen, mich

bei Ihnen zu entschuldigen, Mr. Marshall
King", sagte sie, als sie mit niedergeschlagenen

Augen vor mir stand.

Oh, bitte, sprechen wir nicht weiter
davon, gnädige Frau."

Plötzlich funkelten mich ihre schwarzen

Augen wild an.

Sie Dummkopf!" zischte sie leidenschaftlich.

Dann drehte sie mir den Rücken zu und

wandte sich nach dem Hause zurück.

Diese Beleidigung war so schwer, so

unerträglich, daß ich der Frau verwirrt nachstarrte.

Ich stand noch immer auf demselben Fleck, als
mein Gastgeber zu mir trat. Er war wieder

ruhig und gemütlich.

Ich hoffe, daß sich meine Frau für ihre
närrischen Reden bei Ihnen entschuldigt hat",
sagte er.

Oh, ja, ja, gewiß."
Er schob seine Hand unter meinen Arm

und spazierte mit mir auf dem Rasen auf
und ab.

Sie dürfen das nicht ernst nehmen", sagte

er. Es wäre mir sehr peinlich, wenn Sie

deshalb Ihren Besuch auch nur um eine

Stunde abkürzen würden. Ich kann mit
Ihnen als mit einem nahen Verwandten
offen sprechen. Meine Frau ist äußerst
eifersüchtig und kann es nicht dulden, daß sich

ein Dritter in unsere Häuslichkeit mischt.

Dies ist der Grund ihres Unwillens, welcher

an Verrücktheit grenzt. Versprechen Sie mir,
daß Sie nicht mehr daran denken werden."

Nein, gewiß nicht."
Dann zünden Sie sich diese Zigarre an,

wir wollen einen Rundgang durch meine

kleine Menagerie machen."

(Fortsetzung Seilt 10)

Zuli
Jammernd dieser großen Wärme

flieht der Mensch deu Sonnenschein,
und er führt in die Gedärme

kühlende Getränke ein.

Schwitzend pustet man erbärmlich,
und man sehnt sich vor das Tor.
Wer daheim bleibt, kommt sich ärmlich
oder miserabel vor.

Man entäußert sich der Pose

und der Kleidung außerdem.

Einzig in der Badehose

fühlt man sich zur Zeit bequem.
Paul Mhcer, aus Nlbelspalter-Almanach
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